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Gesetze und andere Rechtsakte, die im 
April 2019 verabschiedet wurden bzw. 
in Kraft getreten sind 
 
Verschärfung der Haftung in der Forstwirt-
schaft 
Gesetz der Ukraine „Über Änderungen einiger Geset-
ze der Ukraine über die Erhaltung der Wälder der 
Ukraine“ (Gesetzentwurf Nr. 10201-1 vom 
16.04.2019). Das Gesetz wurde am 25.04.2019 durch 
die Werchowna Rada verabschiedet. 
Mit dem Gesetz der Ukraine wird die strafrechtliche 
Haftung für unbefugten Holzeinschlag und -export 
wie folgt verschärft:  
 Verhängung einer Freiheitsstrafe von drei bis fünf 

Jahren beim Schaden durch unbefugten Holzein-
schlag ab 20 Gewinnfreibeträgen (ca. 640 EUR, 
Stand 01.04.2019). Bisher war eine Freiheitsstra-
fe ab 2.000 Gewinnfreibeträgen (ca. 64.000 EUR, 
Stand 01.04.2019) vorgesehen. 

 Verhängung einer Freiheitsstrafe von fünf bis 
zwölf Jahren für Holzschmuggel in Höhe von 18 
Gewinnfreibeträgen (ca. 580 EUR, Stand 
01.04.2019). Bisher war eine Freiheitsstrafe ab 
1.000 Gewinnfreibeträgen (ca. 32.000 EUR, 
Stand 01.04.2019) vorgesehen.  

Die Strafen für den illegalen Holzeinschlag werden 
um das Zweifache erhöht.  

 
Gesetzentwürfe, die im April 2019 in 
die Werchowna Rada der Ukraine 
eingebracht wurden 
 
Anpassungen bei der Deregulierung der Land-
nutzung  
Gesetzentwurf „Über Änderungen einiger Gesetze der 
Ukraine über die Deregulierung der Landnutzung und 
der Bodenbewertung“ Nr. 10187-1 vom 09.04.2019, 
zur Beratung in der Werchowna Rada eingereicht 
(eingetragen von W.W. Petjowka, M.W. Ljuschnjak 
u.a. (Parteien „Wolja Narodu“, „Block Petro Poro-
schenko“, „Narodnyj Front“)). 
Die wichtigsten Punkte des Gesetzentwurfes sind: 
 die Einführung einer neuen Art der Dokumentati-

on: eines Landnutzungsprojektes zur Bestimmung 

(Änderung) von Gemeindegrenzen sowie die Ein-
tragung dieser Informationen ins Staatliche Land-
kataster; 

 die Festlegung von Voraussetzungen für die Be-
willigung der technischen Dokumentation von 
Grundstücken ohne entsprechende Entscheidung 
der Dorf-, Gemeinde- oder Stadträte; 

 die Verbesserung des Austausches von Informa-
tionssystemen des Staatlichen Landkatasters und 
des Staatlichen Eigentumsregisters. Sie müssen 
insbesondere Angaben über den Preis (Wert) von 
Grundstücken und die Höhe der Bodennutzungs-
gebühr enthalten.  

 

Forstwirtschaft 
 
Verschärfung der Haftung beim illegalen Holz-
einschlag  
Gesetzentwurf „Über Änderungen einiger Gesetze der 
Ukraine über die Maßnahmen zur Erhaltung der ukra-
inischen Wälder“ Nr. 10201 vom 03.04.2019, zur 
Beratung in der Werchowna Rada eingereicht (einge-
tragen von S.I. Kiral, H.H. Krywoscheja u.a. (Parteien 
„Samopomitsch“, „Narodnyj Front“, „Batkywschtschy-
na“)).  
Mit dem Gesetzentwurf wird der Begriff „illegaler 
Holzeinschlag“ definiert. 
Außerdem wird vorgeschlagen, Freiheitsstrafen für 
den illegalen Holzeinschlag in Höhe ab 35 Gewinn-
freibeträgen (ca. 1.120 EUR, Stand 01.04.2019) zu 
verhängen. Derzeit ist eine Freiheitsstrafe ab 2.000 
Gewinnfreibeträgen (ca. 64.000 EUR, Stand 
01.04.2019) vorgesehen. 
 
Abschaffung der Doppelbesteuerung von Wald-
flächen 
Gesetzentwurf „Über Änderungen des Steuerkodexes 
der Ukraine über die Grundsteuer für Waldflächen“ 
Nr. 10221 vom 16.04.2019, zur Beratung in der 
Werchowna Rada eingereicht (eingetragen von J.W. 
Bublyk (fraktionslos)).  
Der Gesetzentwurf sieht die Abschaffung der Grund-
steuer für Waldflächen vor. Diese Steuer wurde mit 
dem Gesetz der Ukraine Nr. 2497-VIII vom 
10.07.2018 „Über Änderungen des Steuerkodexes 
und einiger Gesetze der Ukraine über die Förderung 
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der Gründung und der Tätigkeit von Familienfarmbe-
trieben“ zusätzlich zur Steuer für die Nutzung von 
Waldflächen eingeführt.  
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Die Serie „Aktuelle Agrargesetzgebung in der Ukraine“ gibt einen Überblick über Gesetze und Gesetzentwürfe der Werchowna Rada 
http://iportal.rada.gov.ua/, die von Bedeutung für die nachhaltige Entwicklung des Agrarsektors (insbesondere Landwirtschaft und Ernährungs-
industrie) sind.  
Diesbezügliche Informationen können nicht als eine Rechtsberatung betrachtet werden.  
Die Artikel werden folgendermaßen unterteilt: 
 „Gesetze und andere Rechtsakte, die im analysierten Zeitraum verabschiedet wurden bzw. in Kraft getreten sind“: Gesetze, die in der 

Werchowna Rada verabschiedet und vom Präsidenten unterzeichnet wurden, einschließlich der Verordnungen des Ministerkabinetts, auch 
wenn die Gesetze evtl. erst zu einem späteren Zeitpunkt in Kraft treten. 

 „Gesetzentwürfe von besonderer Bedeutung, die im analysierten Zeitraum weiter gesetzgeberisch bearbeitet  wurden“: Gesetzentwürfe, die 
durch die Werchowna Rada in Lesungen gesetzgeberisch bearbeitet, aber nicht verabschiedet (d.h. im Normalfall an einen Ausschuss zur Be-
arbeitung übergeben) wurden. 

 „Gesetzentwürfe, die in die Werchowna Rada im analysierten Zeitraum eingebracht wurden“: Gesetzentwürfe, die in der Werchowna Rada 
neu eingetragen und registriert wurden (bzw. danach ohne Lesung an einen Ausschuss übergeben wurden) 


